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keit bestehend in 2 Ack. Wiesen und Z Ack. Waldung; Schn^denhalber öffentlich an den Meistöie-
den gegen baare Zahlung versteigert werden. Kauflustige können sich demnach in dem auf Dienst,
tag den 2ttenAug. l. I. anberaumten Licitarions-Trrmw, Vormittags -Uhr, aus hsisiger Amts
stube emfinden, darauf bieten, und nach Befinden des Zuschlags g-wärtigen. Melsungen de»
4ten Ion. 1792. 8. H» Iustizamr dahier. F. w. Burcharbi.

A2) Es sollen auf Instanz des Hochadelichen Stlfts zu Oberksufungen, die dem NicolauSJffert
und Hessen Ehrfrau zu WoLroöe erb- und eigenthümlich zustehende Grundstücke, als: 1) da-
Wshnhsus, Scheuer und Smllnng; 2) Z Ack. rRut. Erdgarten beym Haus; 5) z Acker
Land am Guldenftück und der Landstraße, tu der Guxhager Flur; 4) 2 Ack. Land an Jost

Fehr und Wilhelm Müller; 5) a| Ack. Wiese auf dem Krnmbacher Forst; 6) § Ack. Wiese in
der Wühlmsch, an Henrich Speiseling, und endlich 7) 2 Ack. Wiesen in der Hersiegen , a»
George Kilian und Wilhelm Müller gelegen, Schuldenhalber in dem auf Diensttag de« arten
Aug. l.J. anberaumten Licitations-Termrn, gegen baars Bezahlung von ÄmtSwegen meistbie
tend verkauft werden. Diejenige mm, so Lust haben, sothanr Grundstücke zu kaufen, oder
etwa Anspruch daran zu haben vermrvnm, können sich besagten Tag-, Vormittag- 9 Uhr, auf
hiesiger Amtsstube einfinben, ihre Gebote und Anspruch zu Protokoll geben, und hierauf wet
tere rechtliche Erkenntniß gewärtigen. Me'sungen den 4fen Jun. 1792.

8ürstl. Hess. Justizamt das. 8. w. Burchardk.
SS) Auf JnstanzdcS Hochadelichen Stifts zu Oberkaufungen, soll die dem Johann Jost Richemann

und dessen Ehefrau Anna Catharina; geb, Seitz zu Schwarzenberg, erb - und eigenthümlich zugehö
rige aus Z3ß Acker Länderey und Wiesen bestehende halbe Hufe, so gnädigster Herrschaft dienst-und
zehendbar ist, in dem aufjOiensttag den 2iten Aug l.J. anberaumten Licitations-Termin, öffentlich
und gegen baare Bezahlung an den Meistbietenden verkauft werden. Diejenigen nun, welche Lust
haben, obige halbe Hufe entweder getheilt oder ganz käuflich zu erstehen, können sich in jenem
Termin, Morgens früh vony bis 12 Uhr, auf hiesiger Amtsstube einsinden, biete», und der Meist
bietende des Zuschlags nach Befinden gewarugen. Melsungen den 4ten Jun. 1792*

8ürstl. Hess Justizamt das. 8r. w. Burchardi.
34) Esssoll auf Ansuch n drS Hochadelichen Stift zu Oberkaufungev, die dem Einwohner George

Fehr zu Guxhagen, erd und eigenrbümlich zustehende Gemeinds-Gerechtigkeit, bestehend in jAck.
Laude-, z Ack.Wiesen, 4^ Ack. Waldung und z Ack. Hude-Triesch, Schuldenhalder öffentlich
und gegen baare Bezahlung, an den Meistbietenden von Amtsw^grn versteigert werben. Kauf-
lufli re können sich brrhalben tu dem auf Diensttag den riten künftigen Monats Aug. l. I. auf

hiesiger Amtsstube anberaumten Versteigerung-- Termin, Morgens früh 9 bis irUhr, einfiu-
den, ihre allenthalbige Gebote zu Protokoll geben, und der Meistbietende de» Zuschlag de«
Befinden nach gewärtigen. Melsungen den 4ten Jun. 1792.

Lürstl. Hess Justizamt alba. Friedrich woUrad Burcharbi.

Verpacht- und Vererbleihungen.
I) Die ohnweit Hersfeld gelegene Horchauer Güther und das in bafigem Amt zu Friedlos ve-

sindliche sogenannte Andräische Fischgütgen, werden aufPetrttag des künftigen Jahrs in Pacht
vacant, und es ist zu deren anderweiten E-'ocation und zwar wegen dec Horchauer Güther Ter

minus Licitatlonis ans Montag den tzten August dieses Jahrs, und wegen des Audräische»
Frschgütgens, aufDiensttag den igten ejurö. bey Fürstlicher Ober,Reuth-Kammer anbe
raumt worben; We'cheS demnach zu dem Ende hiermit bekannt gemacht wird, daß diejenige,
welch« das eine oder daS andere dieser Pachtstöcke zu übernebmen gedenken, sich alsdann deS
Vormittags allhier einsinden, wegen ihrer Vermögens- und hauswirthschaftlichen Umstände,
otzxiskeitliche Attestate, ohne welche niemand zur Lieitation gelassen wird, prohueiren, svdan»
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